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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 12. Marienwerder, den 20. März 1895. 1895. 
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Nachruf. 5 

Fern von der Heimath entſchlief in Kairo, wohin er ſich Heilung ſuchend für ſein lang— a 
jähriges Leiden begeben hatte, \ 5 


seine Grreilenz, der Gencral⸗Landſchaſts⸗Direktor, Wirkliche Geheime Nat 
Herr Adolf v. Koerber, Koerberode, 


Mitglied des Serrenpauies, ilter des rothen Wplerordens A. Klaſſe und 
des Kronerordens II. Klasse, beide mit dem. Stern, 


im 78. Lebensjahre. 

Am 20. d. Mts. vor 50 Jahren zuerſt für ein landſchaftliches Amt verpflichtet, hat 
der Dahingeſchiedene ſeitdem die verſchiedenſten landſchaftlichen Aemter, zuletzt faſt ſeit einem . 
Vierteljahrhundert das Amt eines General⸗Direktors mit raftlofen Eifer, aufopfernder Hin⸗ 2 
gebung und hervorragender Einſicht zum Wohle der Landſchaft verwaltet und die ſegens⸗ 1 
reichſten Verbeſſerungen und Einrichtungen herbeigeführt. 

In dem Heimgegangenen verlieren und betrauern die Landſchaft einen überaus that⸗ 
kräftigen mit reichem Wiſſen begabten und einflußreichen Vertreter und Vorſtand, die Mit⸗ 
glieder der General⸗Direktion einen wahrhaft edeln, mit hervorragenden Gaben des Geiſtes 
und Herzens ausgeſtatteten, ſtets bewährten und hochverehrten Mitarbeiter und Freund, und 
die ſämmtlichen Beamten der Landſchaft einen wohlwollenden zu jeder Zeit hülfsbereiten 
Vorgeſetzten. 

Auch das geſammte Vaterland hat den Verluſt eines wahren Patrioten und echt 
konigstreuen Mannes zu beklagen. 

Das Andenken an den Verſtorbenen, welcher⸗uns alle Zeit ein leuchtendes Vorbild in 
treuer hingebender Pflichterfüllung und in wahrhaft vornehmer Geſinnung fein ſoll, wird von 8 
uns ſtets in hohen Ehren gehalten werden. 


Marienwerder, den 13. März 1895. 


Königl. Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗Direktion 
Den 
Wehe. 


15 
. 4 N . 2 € 2 N — 22 \ N Tas 
ei Kımmmern 8 und 9 des Reichs⸗Geſetzblatts Abänderung derSchiſfsvermeſſungsordnung von 20. Juni 
1888. Vom 1. März 1885, und unter 
Nr. 8 unter Nr. 2218 die Bekanntmachung, betreffend den 
Nr. 22 Wortlaut der Schiffsvermeſſungsordnung. Vom 1. März 
ir. 2217 die Bekanntmachung, betreffend die 1895; 
Hue 1 a 4 8 1 
Ausgegeben in Marienwerder am 21. März 1895, 


u 


Nr. 9 unler 2) Bekanntmachung, 
Nr. 2219 die Bekanntmachung, betreffend Er⸗ betreffend die Invaliditäts⸗ und Altersverſicherung. 
gänzung der dem internationalen Uebereinkommen über f - 


den Eiſenbahnfrachtverkehr beigefügten Lifte. Vom Auf Grund des § 70 Abſ. 2 des Geſetzes, be⸗ 
28. Februar 1895. treffend die Invaliditäts⸗ und Altersverſicherung, vom 

Die Nummer 10 des Reichs-Geſetzblatts enthält 22. Juni 1889 (R.⸗G.⸗Bl. S. 97) und in Abänderung 
unter der Bekanntmachung vom 26. Juni 1890 unter D. 


tr. 2220 die Bekanntmachung, betreffend Ab- werden die nachſtehend bezeichneten, zur Durchführung 
änderung der Vorſchriften über den Nachweis der Be⸗ der Invaliditäts- und Altersverſicherung errichteten 
fähigung als Seeſchiffer und Seeſteuermann auf deut- Schiedsgerichte vom 1. Juli d. J. aufgehoben. 


ſchen Kauffahrteiſchiffen. Vom 4. März 1895. Im Bezirk der In validitäts⸗ und 
Altersverſicherungsanſtalt der 
Verordnungen und Bekanntmachungen Provinz Weſtpreußen. 
der Ceutral⸗Behörden. Die Schiedsgerichte für die Kreiſe Löbau, Roſen⸗ 
1) Bekanntmachung. berg, Thorn, Brieſen und Culm. 
Die am 1. April 1895 fälligen Zinsſcheine An Stelle der aufgehobenen Schiedsgerichte wer⸗ 


der Preußiſchen Staatsſchulden werden bei der|den vom genannten Zeitpunkt ab folgende Schieds⸗ 
Sta atsſchulden-Tilgungskaſſe — W. Taubenſtraße 29 gerichte errichtet: 

hierſelbſt —, bei der Reichsbank-Hauptkaſſe, ben Ne: | R u 
gierungs Hauptkaſſen, den Kreiskaſſen und den übrigen 13 Schiedsgerichts 

mit der Einlöſung betrauten Kaſſen und Reichsbank⸗ “ei 
anſtalten vom 21. d. Mts. ab eingelöſt. Auch Im Bezirk der Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungs⸗ 
werden die an 1. April 1895 fälligen Zinsſcheine der Anſtalt der Provinz Weſtpreußen. 

auf unſere Verwaltung übergegangenen Eiſenbahn⸗3. Kreiſe Löbau und Roſenberg [Dt. Eylau 
Anleihen bei den vorbezeichneten Kaſſen, ſowie bei den 4. Kreiſe Thorn, Brieſen und Culm Culmſee 


auf dieſen Zinsſcheinen vermerkten Zahlſtellen vom Berlin, den 7. Februar 1895. 
21. d. Mts. ab eingelöſt. Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Die Zinsſcheine find, nach den einzelnen Schuld: In Vertretung: 
gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Ein⸗ Lohmann. 
löſungsſteller mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches Der Miniſter des Innern. 
die Stückzahl und den Betrag für jeden Werth⸗ In Vertretung: gez. Braunbehrens. 
abſchnitt angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefern 3) Königlich Preußiſche Staatsbahnen. 
den Namen und Wohnung erſichtlich macht. Nothſtaudstarif 
Wegen Zahlung der am 1. April fälligen Zinſen für Düngemittel. 
für die in das Staatsſchuldbuch eingetragenen Im inneren Verkehr der preußiſchen Staatsbah⸗ 


Forderungen bemerken wir, daß die Zuſendung dieſer nen werden vom 1. März 1895 bis zum I. Mai 1897 
Zinſen mittels der Poſt, ſowie ihre Gutſchrift auf ſür folgende Düngemittelin vollen Wagen⸗ 
den Reichsbank Girokonten der Empfangsberechtigten ladungen die Frachtſätze des Spezialtarifs III und der 
zwiſchen dem 18. März und 8. April erfolgt, dieffür einzelne Düngemittel beſtehenden Ausnahmetarife 
Baarzahlung aber bei der Staatsſchulden-Til- um 20 (zwanzig) Prozent ermäßigt: 
gungskaſſe am 18. März, bei den Regierungs- J. Die Frachtſätze des Spezialtarifs III 
Hauptkaſſen am 25. März und bei den ſonſtigen für Ammoniak, ſchwefelſaures; Chileſalpeter (roher 
außerhalb Berlins damit betrauten Kaſſen am 1. April Natronſalpeter); Guano aller Art; Knochenmehl; 
beginnt. Superphosphat (ſaurer phosphorſaurer Kalk); ſowie 
Die Staatsſchulden-Tilgungskaſſe iſt für die für Abfalllauge der Zuckerfabrikation; Aſche, nicht be⸗ 
Zinszahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mitſſonders genannte; Blutdünger, Blutmehl; Rückſtände 
Ausſchluß des vorletzten Werktages in jedem Monat, der Blutlaugenſalzfabrikation; Düngefiſche; Düngergyps; 
am letzten Monatstage aber von 11 bis I Uhr geöffnet. Fiſchmehl, Fleiſchdünger; Haardünger (Thierhaare, 
Die Inhaber Preußiſcher Konſols machenſungewaſchen und ungereinigt, und damit verbundene 
wir wiederholt auf die durch uns veröffent- ſoder vermiſchte Hautabfälle) Haar und Faſerabfall von 
lichten „Amtlichen Nachrichten über das Preußi-Baumwollenſamenmehl und Baumwollenſamenkuchen, 
ſche Staatsſchuldbuch“ aufmerkſam, welche durch Hornmehl, Knochenaſche; Knochenkohle, gekörnte, ge: 
jede Buchhandlung für 40 Pfg. oder von dem brauchte; Knochenkohle, gemahlene (Beinſchwarz), 
Verleger J. Guttentag in Berlin durch die Poſtſgebrauchte; Knochenkohlenabfall aller Art; Knochen⸗ 


frei für 45 Pfennig zu beziehen ſind. präzipität, (gefällter phosphorſaurer Kalk); Lederkuchen, 
Berlin, den 6. März 1895. Ledermehl, Leimkalk (Leimkäſe); flüſſige Phosphorſäure 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. in Fäſſern; Poudrette; gypshaltige Ruckſtände der 


— 


v. Hoffmann. Meinite und Welnfteinfäurezabrifation ana Wein 


deſe und daraus bereiteten Dinger ( 
Waldhaare und Wollfegedreck. 
II. Die Frachtſätze folgender 
Ausnahme⸗ Tarife: 

85 a. des Rohſtofftarifs 
für phosphorhaltige Konverterſchlacken (Thomasſchlacken) 

d andere mineraliſche Phosphate, roh und ge⸗ 
mahlen; Dünger (Miſt⸗ und Abtrittsdünger) Woll⸗ 
laub; Schlick; Schlamm aus Fäſſern und Kanälen. 
1 b. des Kalitarifs 
für rohe Kaliſalze (als Kainit, Karnallit, Kieſerit, 
Krugit, Schönit, Sylvinit), ferner kalzinirtes 
D üngeſalz aus Klärſchlamm oder Zwiſchenprodukten 
der Kaliſalzverarbeitung bis zu einem Höchſtgehalt von 
20% reinem Kali, endlich konzentrirtem Kali⸗ 
dünger (aus Karnallit gewonnen) mit einem Höchſt⸗ 
gehalt von 40 „½ reinem Kali; 
88 g. des Düngerkalktarifs 
MT Kalk (auch Dolomit, Gyps, Kreide) gebrannt 
oder gemahlen, und für Kalkſchlamm. 
d. Der Tarife für Mergel und Staub kalk (Kalkaſche). 
Die ermäßigte Fracht wird in der Regel ſogleich 
bei der Abfertigung berechnet. Für Düngekalk 
und Mergel verbleibt es indeſſen bei den Beſtimmungen 
uber den Nachweis der Verwendung zu 

üngezwecken. 


Weinheſedünger); 


2. 


daß 
Betri 


bere 


In den Bedingungen über die Anwendung der 
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Frachtſätze des Nohſſoſſtarife und des Mergel 
tarifs nach dem Ladegewicht der geſtellten Wagen 
tritt eine Aenderung nicht ein. 


Für halbe Ladungen der vorgenannten 


Düngemittel von mindeſtens 5000 Kg. auf den Wagen 
werden unter den gleichen Bedingungen die Frachtſätze 
des Specialtarifs II. um zwanzig Prozent ermäßigt. 


Es bleibt vorbehalten, während der Geltungs- 


dauer des Nothſtandstarifs den Nachweis der land— 
wirthſchaftlichen Verwendung auch bei anderen als 
den vorbezeichneten Artikeln zu verlangen, ſowie das 
Verzeichniß der unter J. und II. aufgeführten Dung- 
ſtoffe einzuſchränken oder zu erweitern. 


Berlin, den 28. Februar 1895. 
Königliche Eiſenbahn-Direktion, 
igleich Namens der übrigen Kgl. Eiſenbahn-Direktionen. 
) Bekanntmachung. 
Nachdem durch den Allerhöchſten Erlaß vom 


15. Dezember 1894 (Gef. 1895 S. 11) die Auf⸗ 
löſung des Königlichen Eiſenbahm⸗Kommiſſariats in 
Berlin zum 1. April 1895 beſtimmt worden, ſind von 
demſelben Tage ab für die Ausübung des ſtaatlichen 
Aufſichtsrecht über die ſeither der Aufſicht des König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗Kommiſſariats unterſtehenden Privat- 
eiſenbahnen im Sinne des § 46 des Geſetzes über die 
Eiſenbahnunternehmungen vom 
(Geſ.⸗S. S. 505) die aus dem nachſtehenden Ver⸗ 
zeichniſſe erſichtlichen Kommiſſare von mir beſtellt worden, 
die ihre hierauf bezüglichen Geſchäfte unter der Be⸗ 
zeichnung „Der Königliche Eiſenbahn-Kommiſſar“ er⸗ 
ledigen werden. 


3. November 1838 


Berlin, den 2. März 1895. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Thielen. 


Verzeichniß 


Bezeichnung 
der Bahn bezw. Strecken. 


Pröſident der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion zu 


Altona 1) Altona — Kaltenkirchen, 

2) Eckernförde —Kappelner Schmal⸗ 
ſpurbahn, 

3) Kiel — Eckernförde — Flensburg, 

4) Kreis⸗Eiſenbahn Fleusburg — 
Kappeln, 

5) Paulinenaue — Neuruppin, 

6) Prignitzer Eiſenbahn: 

Perleberg — Pritzwalk — Ritt: 
ck 


ſtock, 
7) Schleswig⸗Angeler Eiſenbahn: 
Schleswig — Süderbrarup, 
8) Wittenberge — Perleberg. 


Bezeichnung des 
Kommiſſars: 
Präſident der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion zu 


Bezeichnung 
der Bahn bezw. Strecken. 


Im Bau: 
9) Wittſtock— Mirow: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet. 


Berlin. 1) Altdamm⸗Kolberger Eiſenbahn: 
Altdamm Kolberg, 
Piepenburg —Regenwalde, 

2) Marienburg⸗MlawkaerEiſenbahn: 
Marienburg — Mlawka, 
Zajonskowo— Löbau, 

3) Militär⸗Eiſenbahn: 

Schießplatz Kummersdorf— 
Zoſſen, 
Zoſſen — Berlin, 

4) Oſtpreußiſche Südbahn: 
Pillau — Königsberg, 
Königsberg — Proſtken, 
Fiſchhauſen — Palmnicken, 

5) Stargard⸗Küſtriner Eiſenbahn: 
Stargard —Küſtriner Vorſtadt, 
Glaſow — Berlinchen. 

Im Bau: 

6) Militär ⸗Eiſenbahn: 

Schießplatz Kummersdorf— 
Jüterbog. 

Breslau. 1) Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn: 
Oels — Wilhelmsbrück, 

2) Königl. Sächſiſche Staatsbahnen: 
Görlitz, ausſchl.— Landesgrenze, 

3) Liebau— Landesgrenze, 

4) Mittelwalde — Landesgrenze, 

5) Seidenberg Landesgrenze, 

6) Mittelſteine-— Ottendorf 

(Braunau): 
Mittelſteine —Landesgrenze 
(Ottendorf), 
7) Ziegenhals — Landesgrenze 
(Jägerndorf), 
8) Ziegenhals — Landesgrenze 
(Hannsdorf), 
Im Bau: 

9) Hansdorf— Priebus. 

Caſſel. Rhene⸗Diemelthal⸗Eiſenbahn: 
Bredelar —Martenberg. 

Köln. 1) Aachen — Maaſtrichter Eiſenbahn: 


Aachen — Landesgrenze 
(Maſtricht), 
2) Heſſiſche Ludwigs⸗Eiſenbahn: 
Frankfurt — Landesgrenze 
(Mainz), 
Forſthaus— Sachſenhauſen, 


Bezeichnung des 
Kommiſſars: Bezeichnung 
Praäfident der König⸗ 

lichen Eiſenbahn⸗ 


der Bahn bezw. Strecken. 
Direktion zu 


— —æö ˖6’? ru ——ꝛ— 


Frankfurt — Hanau — Landes⸗ 
grenze (Aſchaffenburg), 

Frankfurt — Limburg — Wies 
baden —Niederhauſen, 

Goldſtein—Landesgrenze (God⸗ 
delau —Erfelden), 
Goldſtein — Niederrad, 

Niederrad — Griesheim, 

Hanau Landesgrenze (Baben- 
hauſen), 

Frankfurt (Oſtbahnhof)—Gries⸗ 
heim, 

Einführung der Linie Mainz — 
Frankfurt a. M. in den Zen⸗ 
tralbahnhof Frankfurt, 

Städtiſche Verbindungsbahn zu 
Frankfurt a. M. 

3) Holländiſche Eiſenbahn: 


Kleve (ausſchl.) —Landesgrenze. a 


Im Bau: 
4) Sittard Herzogenrath: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet, 


5) Vorgebirgsbahn: 
Köln — Bonn. 

1) Krefelder Eiſenbahn: 

Krefeld (Süd) —St. Tönis 
Süchteln — Vierſen, 

Krefeld (Süd) — Hüls Kempen 
— Süchteln, 
Süchtelnvorſtadt—Gräfrath, 
Hüls —Mörs, 

Krefeld (Nord) —St. Tönis, 

2) Dortmund = Gronau ⸗Enſcheder 

Eiſenbahn: 
Dortmund — Gronau, 

3) Eiſern⸗Siegener Eiſenbahn: 
Eifern— Siegen, 
Reinhold — Forfter, 

Zweiglinie nach Hain, 

4) Kreis Altenaer Schmalſpurbahnen: 
Altena —Lüdenſcheid, 
Werdohl — Auguſtenthal, 
Schalksmühle - Halver, 

5) Ronsdorf⸗Müngſtener Eiſenbahn: 
Ronsdorf —Müngſten, 

6) Wermelskirchen Burger Eiſen⸗ 

bahn: 
Wermelskirchen —Burg (a. d. 


Elberfeld. 


Elberfeld. 


upper 
J) Altenburg⸗Zeitzer Eiſenbahn: 
Zeitz —Landesgrenze, 


Erfurt. 


Bw. 


Bezeichnung des 
Kommiſſars: 
Präſſdent der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗ 
irektion zu 


Bezeichnung 
der Bahn bezw. Strecken. 


2) Eiſenberg⸗Kroſſener Eiſenbahn: 
Kroſſen—Landesgrenze, 

3) Immelborn —Liebenſtein: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 

Staatsgebiet. 

4) Themar— Schleusingen: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet, 

5) Jüdewein —Oppurg: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet. 

Niederländiſche Staatseiſenbahn: 
Emmerich — Landesgrenze (Arn⸗ 
heim). 

1) Brölthaler Eiſenbahn: 
Hennef — Waldbröl, 
Hennef — Beuel, 
Hennef — Asbach, 

Oberpleis —Niederpleis, 
Zweigbahn: Schönenberg —Sau⸗ 
renbacher Thal, 

desgl. Bernau (Thal) —Bennau 


(Berg), 

2) Kronberger Eiſenbahn: 
Rödelheim Kronberg, 

3) Joſſa— Brückenau: 

Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet, 

4) Kerkerbachbahn: 
Kerkerbach—Dehrn, 
Kerkerbach—Heckholzhauſen, 

5) Oberheſſiſche Eiſenbahnen: 
Fulda — Landesgrenze (Gießen), 
Gelnhauſen— Landesgrenze 

(Gießen). 

1) Dahme⸗Uckroer Eiſenbahn: 
Uckro — Luckau — Dahme, 

2) Königlich Sachſiſche Staatsbahn: 
Elſterwerda — Landesgrenze 

(Rieſa), 
Elſterwerda — Landesgrenze 
(Großenhai), 
3) Zſchipkau — Finſterwalde. 
1) Halberſtadt⸗Blankenburger Eiſen⸗ 
bahn: 
Halberſtadt— Landesgrenze 
(Blankenburg), 
Liangenſtein — Derenburg, 
Landesgrenze — Elbingerode — 
Landesgrenze (Tanne), 

2) Hoyaer Eſſenbahn: 

Eyſtrup— Hoya, | 


Eſſen a. Ruhr. 


Frankfurt a. M. 


Halle a. Saale. 


Hannover. 


Königsberg i. Pr. 


Münſter i. Weſtf. 


BEL un — ERLEIDEN ET un — 
Bezeidunmmg des 
Kommiſſazs: 
Präſident der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗ der Bahn bezw. Strecken. 
Direktion zu 


— ö 


Bezeichnung 


) Neuhaldenslebener Eiſenbahn: 
Neuhaldensleben—Nord⸗ 
germersleben — Eilsleben, 


4) Großherzoglich Oldenburgiſche 
Staatsbahn: 
Leer — Landesgrenze — (Olden⸗ 
burg), 
Quakenbrück Landesgrenze — 
(Oldenburg), 


Ihrhove —Neuſchanz, 
Quakenbrück— Osnabrück 
(Ebersberg), 

5) Peine —Ilſede, 


6) Braunſchweigiſche Landeseiſen⸗ 
bahn: 
Braunſchweig.—Derneburg 
Seeſen 
(Theilſtrecken auf preußiſchem 
Staatsgebiet), 


7) Lübeck-Büchener Eiſenbahn: 
(Lübeck) Landesgrenze —(Ham⸗ 
burg) Landesgrenze, 
Büchen — Landesgrenze (Lübeck). 


Königsberg — Kranz. 

1) Oſterwieck — Waſſerleben, 

2) Stendal — Tangermünde. 

1) Georgsmarienhütte Eiſenbahn 

(Hüggelbahn), 
Georgsmarienhütte-Hasbergen, 
Georgsmarienhütle— Oeſede, 

) Holländiſche Eiſenbahn: 
Salzbergen — Landesgrenze, 
Gronau — Glanerbrück, 

3) Nordbrabant —Deutſche 

bahn: 
Weſel —Landesgrenze (Gennep), 

4) Meppener Kreis⸗Eiſenbahn: 
Meppen —Haſelünne, 

5) Warſtein—Lippſtadt. 

1) Pfälziſche Eiſenbahnen: 

Münſter a. St. — Landesgrenze, 

Einmündung in die Saarbrücken⸗ 

Saargemünder Bahn —Landes⸗ 
grenze. 

Im Bau: 

2) Lauterecken — Staudernheim: 
Theilſtrecke auf preußiſchem 
Staatsgebiet. 

1) Blankenſee⸗Woldegk⸗ Strasburger 

Eiſenbahn: 
Strasburg Landesgrenze. 


Magdeburg 


Eiſen⸗ 


St. Johann⸗ 
Saarbrücken. 


Stettin. 


e 


Bezeichuung des 
Kommiſſars: 
Präſident der König⸗ 
lichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion zu 


Bezeichnung 
der Bahn bezw. Strecken. 


Im Bau: 

2) Großherzoglich Mecklenburgiſche 

Staatsbahnen: 

Roſtock— Tribſees, 

Theilſtrecke auf 

Staatsgebiet. 

Die Stellvertretung in den Geſchäften der Eiſen⸗ 
bahn⸗Kommiſſare wird vom Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten geregelt. 

Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Rentiers H. Laszeck in Dt. Eylau zum zweiten Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Werder, Kreiſes Roſenberg, zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 10. März 1895. 

Der Ober⸗Präſident. 

Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Rechnungsführers Hugo Novad in Neudörfchen zum 
erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Neudörfchen, Kreiſes Marienwerder, 
an Stelle des verzogenen Rechnungsführers Suttau 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 10. März 1895. 

Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsvorſteherſtellvertreters, penſionirten Lehrers Ober— 
müller zu Gr. Kruſchin zum Standesbeamten für den 
Stanoesamtsbezirk Lemberg, Kreiſes Strasburg Wpr., 
an Stelle des Lehrers Berg in Lemberg zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß. 

Danzig, den 10. März 1895. 
Der Ober Präſident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gemeindevorſtehers, Grundbeſitzer Fritz Buſch in 
Wloſchnitz zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Fronza, Kreiſes Marienwerder, an Stelle des 
verzogenen Oberinſpektors Keibel zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 10. März 1895. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsbeſitzers Wilhelm Kröning in Kramske zum zweiten 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
amtsbezirk Kramske, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des 
verzogenen Mühlenbeſitzers Preibiſch zur öffentlichen 
Kenntniß. 


preußiſchem 


> 


6) 


- 


7) 


8 


9) 


Danzig, den 10. März 1895. Der Ober⸗Präſident. 


10) 


Bekanntmachung. 
| Der Amtsrichter Goldſtein zu Neumark iſt für 
die Zeit bis zum 1. Juli d. J. zum Vorſitzenden des 
daſelbſt für den Kreis Lobau zur Durchführung der 
Invaliditäts- und Altersverſicherung errichteten Schieds⸗ 
gerichts ernannt worden. 
Marienwerder, den 12. März 1895. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekauntmachung. 
Der Regierungs⸗Aſſeſſor Raapke hierſelbſt iſt 
an Stelle des Amtsrichters Kalbfleiſch in Roſenberg 
zum Vorſitzenden des daſelbſt für den Kreis Roſenberg 
zur Durchführung der Invaliditäts und Altersverſiche⸗ 
rung errichteten Schiedsgerichts für die Zeit bis zum 
1. Juli d. J. ernannt worden. 
Marienwerder, den 2. März 1895. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
12) Dem früheren Lehrer Wilhelm Boldt in Sterk⸗ 
rade iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
als Hauslehrer thätig zu ſein. 

Marienwerder, den 12. März 1895. 

Kgl. Regierung, Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
13) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 6 Artikel II des Neichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.: 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu $ 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
($ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Februar 1895 für 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat Februar 1895 der Durch⸗ 
ſchnitt der hoͤchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 


11) 


ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Nicht⸗ 
Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte b „ 
Culm für die Kreiſe Culm 
und Brieſen 5,65 2,10 2,16 
Flatow für den Kreis Flatow 5,25 2,63 2,63 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 5,04 1,84 1,75 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 5,51 2,31 2,10 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 5,51 2,36 1,91 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 5,24 1,73 1,61 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 5,59 2,28 2,14 
Thorn für den Kreis Thorn 5,73 2,63 2,63 


Marienwerder, den 18. März 1895. 
Der Regierungs⸗Praäſident. 


— 73 — 


14) Markt uud 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


. 


a 
Namen Weizen Roggen Gerſte ö Hafer 


der — 9 — — 
5 gut [mittel an e mittel gering gut wien gut J mittel vs 
Städte. ' Dis 


Es koſten je 100 Kilogramm 


g Ab e | He | A | e | He I | Se L „LI , Lb 
1] Chriftburg — —112 13.——— 11005 J 
ACulm 1243/12 1% — — j 111/—}10| — 110751 9 
Dt. Eylau — 112055 1 10 — 11050 9 
Dt. Krone — u e 3 41005001143ʃ— 14 96504 9 
Flatow — 110 — | 10 —110—— 
Graudenz 12 — 953 — 110/63 
Jaſtrow — „ — 219 
Konitz 12 360107101044 J10008f 998] 9 
Löbau — — 1 953ʃ— —1 8680 — 
10 M. Friedland — 47 — 10 154- 
1] Marienwerder 19 — 1 9173 — —1101501— 
ewe 13 — 113 —1— 50114 —— 
13 Neumark 13 10050110 — 1105910 
4 Riefenburg 12 — 9731— — 11030 — 
15 Roſenberg —\— 32I—1—1— — 11017 — — 1 9 
6 Schlochau — 101757 — I] 9 
17.Schwetz zu le 
18] Strasburg 0 12060012 g —1178ʃ1120/——413050ʃ12 
19 Sun nm: J ee — — 1 814 
Thorn 121741121431 301007 — 110/94] 10 — 10191110165 
If Tuchel 12j02111/82]1116 10] 9/94} 900 701 9155] 9 
22 Hammerſtein 1-4 —— 11 —— 
euenbunn g 1 —— 111) 
Vandsburg A: Diem a . . 
Summa 130 74 8 49 36155 Ben & Hr 29149 ii ei 121 
Durchſchnittspreis 13 349110)? 1[10|66[10)36]10164] 9132 


9 Der zum Seminardirector ernannte Kreisſchul „ „Die Eintragungen ſollen handſchriftlich erfolgen, 
bector Dr. Quehl in Strasburg iſt vom 1. April doch iſt es zuläffig, die Bezeichnung der ausſtellenden 
beurl, nach Rheydt verſetzt und vom 16. d. Mts. ab Stelle und die Bezeichnung der Verſicherungsanſtalt 
inf laubt. Zu feinem Vertreter ift der Kreisſchul⸗ am Kopfe der Karte durch Druck oder durch Verwen⸗ 
pector Sermond in Strasburg ernannt worden. dung eines Stempels zu bewirken. 
Marienwerder, den 12. März 1895. Berlin, den 6. Februar 1895. 


1 

ein) Königliche Regierung, \ | Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 

16) Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. | Frhr. v. Berlepſch. 

betreff 57 Bekanntmachung 7 Der Miniſter des Innern. 

Verfa end Abänderung der Anweiſung, betreffend das In Vertretung: 

11 0 bei der Ausſtellung und dem Umtauſch, ſowie Braunbehrens. 

(88 10, Erneuerung (Ergänzung) von Quittungskarten 5 1 

und Alt f. des Geſetzes, betreffend die Invaliditäts⸗ Marienwerder, den 28. Februar 1895. 
ltersverſicherung, vom 22. Juni 1889 R.⸗G. Bl. Der Regierungs⸗Präſident. 
* S. 97) vom 17. Oktober 1890. 17) Bekauntmachung. 

vom 17 er letzte Abſatz der Ziffer 7 der Anweiſung Der für Franz Kowalski in Marienwerder für 
‘. Oktober 1880 wird aufgehoben und durch das Kalenderjahr 1895 zum Steuerſatze von 18 Mk. 


olgende Beſti + Te: 0 Be N 
gende Beſtimmung erſetzt: ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 15 zur Aus⸗ 


Ladeupreiſe 
Marienwerder im Monat Februar 1895. R 
Breiſe. - 

I. B. Uebrige Marktwaaren. 


Stroh —— — 5 5 Geräu⸗ Eier 
a ind erter 5⸗ 


u oa 


Hülſenfrüchte 


* = 


en E 
Erbien, Spelſe⸗ Kar⸗ E Hen . L PeRWwelf Kalb. | Ham 6012 But⸗ 
gelbe None 1 * 3 0 1 3 5 5 
bn neh, Linen hoffen Rich 5 Och Fee] Ba RL a EL 
Lehen |üveipe) - 16 handel III 60 Stüc 
Es koſten je 100 Kilogramm je 1 Kilogramm 
AM lb . Lee LEE 1.16 | 
— 14 5 100 — 1-1 112091801 14 1 1 
70 -| 3 100 1 1: 1 1 
— 5 78 11151 105 1 2 
— 3 90 1 1110 J 1 
— — — 31 95.— 114 1020 2 1 
30—1 4 93 1100 1 1 2 
= 30 100 44 11034 1105 1 1 
40 —1 366 98 1 1 1 1 
— 1 2032 1038 1 1 2 
— 1 35 — — — 1020 2 1 
70 —4 455 105 207 1 1 1 1 
— 5 120 40 1 1 2 8 25 
— 1270 90.— 1 ji 5 1 1 
—1 4135 | 14 1 9 1 2 
448 95 — — 1 1 95 2 1 
—1 306 — 115. — 92 1 1 
— 3032 15 ——85—85 1 01 11800 1 
— 1 21% 64 — 801 1 8 11 701 1 
03 1 { 11 601 1 
1 1 1 
11 1 1 


LL 


241 961162251224] 7176031011531 0501670311593) 33:3:118101124,57118 50121 051 e 
Tee ze wie win 117771 


TE En a rn nenn 1 
übung des Gewerbes als Drehorgelſpieler und zum 10 000 Mk. baar, oder in Pfandbriefen oder Preußi⸗ 
Handel mit Bildern und Druckſachen iſt verloren ge: ſchen Staatspapieren niedergelegt werden muß. 


gangen und wird hiermit für ungültig erklärt. Das Gut iſt mit 2496,99 Mark Reinertrag und 
Marienwerder, den 12. März 1895. einer Fläche von 960,53,90 Hektar zur Grundſteuer 
Königliche Regierung, und mit 1318 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. N i Mn c 0 
2 ei: er Hauptabſatzort iſt die Stadt Konitz, welche 
32) Gutsverkauf. unmittelbar vou der Königlichen Oſtbahn berührt wird 
Das der Weſtpreußiſchen Landſchaft gehörige, im und liegt das Gut von der Stadt Konitz 1¼ Meile 
Schlochauer Kreiſe belegene Chauſſee und ½ Meile Landweg entfernt. Die Taxe 
Rittergut Bergelau, und die Verkaufsbedingungen können hier in unſerem 
Band J, Blatt 6, ſoll im Wege der öffentlichen Lizi⸗ Büreau eingeſehen werden und ſind wir auch bereit, 
tation an den Meiſtbietenden verkauft werden. extraktive Abſchrift der Taxe und Abſchrift der Ver⸗ 
Hierzu haben wir einen Termin auf kaufsbedingungen gegen Zahlung der Kopialien zu er⸗ 
den 4. April, Vormiftags 32 Uhr, theilen. Beſichtigung des Gutes kann jeder Zeit erfolgen. 

in unſerem Geſchäſtslokale, Poſenerſtr. Nr. 2, anbe⸗ Bromberg. den 22. Januar 1895. 


raumt und laden Kaufluſtige mit dem Bemerken eln, Kgl. Weſtpreußiſche Provinz. Landſchafts Direktion, 
Haß vor der Zulaſſung zum Gebote eine Kaution von Franke. 


a 


IT. Ladenpreiſe an einem de 


15 


Mehl zur 


— 


7 
letzten Tage des Monats Februar 1895. ẽ 


Kaffee 
— Schwei⸗ Rinder 


Namen h Java b Speiſe nieren] Eſſig. 
. mitt- in geh talg 
der ; h [Salz [Schmalz 1 
Wei⸗ Rog⸗ Grau ler [braun f 
* Städie E om reh Jene, a 
Es koſtet je 1 Kilogramm 
KIT ee e W An 
Chriſtburg 24—20—301— — 50 — 593 4—1—120 1160... — 
Culm 50— 330 4100 — 200 170l— — I — 
Dt. Eylau 551(— 3 4—1— 201 — —-—— . — 
Dt. Krone 451 — 2604 310200 1) 60- — 
Flatow 601 — —— 1 36601 — 200 160 — . — 
Graudenz 37ʃ— 2 — 3131 — 201 1) 701—1— 1 — 
Jaſtrow 55— 3 3601 — 200 1 60— — I —. 
Konitz 404 — 280 360 — 200 160— - 
Löbau 301 — 21408 3200 — 20 160 —.——— 
Mk. Friedland — 2 3,20— 20 1 60———— 
Marienwerder 561— 3 3800 — 20 1801 — 
Mewe 591 — 2 3400 — 19 2 10(——-——— 
Neumark 401 — 280 380 — 20 1,80 — 10 
Rieſenburg 5001 — 2 60 — 20 170ʃ— 16 
Roſenberg 601— 34200 84 200 2 —— — 
Schlochau 601 — 2 4— — 200 ° 1| 601 — 
Schwetz 39 14— 230% 3101120] 160 — 10 
Strasburg 371— 2 380 —200 170ʃ— — 
Stuhm ro 280 3601-207 1/60 15 
Thorn — 3120 200 140 — 
Tuche — 3040 70 — 200 1) 70— > 
Hammerſtein — 1 —1— — — 
Neuenburg — = 
Vandsburg — . = 
Summa 251 4321 958] 8121 nen 4,19| 33, 000— 51 
Durchſchnittspreis 251: — 3 451 294 3631 — 20 1 68— 13 
Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht z 


Markt 


19) 


e gekounmen find, beicheinigt. 
Marienwerder, den 9. März 1895. 


Bekanntmachung. 
Die auf Grund des Allerhochſten Privilegiums 
55 25. November 1885, publizirt in Nr. 51 des 
mtsblatts der Königlichen Regierung in Marienwerder 
pro 1885, ausgegebenen, auf den Inhaber lautenden 
der wrozentigen Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Löbau 
Un. VIII. Emiſſien werden, ſoweit dieſelben ſich noch im 
mlauf befinden, zum 1. Oktober d. J. hierdurch gekündigt. 
0 Die Kapitalbeträge der Schuldverſchreibungen 
Kae gegen Rückgabe der letzteren, bei der hieſigen 
reis⸗Kommunalkaſſe, der Oſtpreußiſchen landſchaftlichen 
Darlehnskaſſe in Königsberg und dem Bankhaus 
„ V. Samter Nachfolger, ebenfalls in Königsberg, 


vom 1. Oktober d. J. ab in Empfang genommen werden. 


h Die Verzinſung der gekündigten Schuldverſchrei⸗ 
Ungen hört mit dem 1. Oktober d. J. auf. 


Neumark, den 13. März 1895. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 


Der Regierungs⸗Präſident. 

200 Bekanntmachung. 

\ Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Gegenſtände, welche auf den daſelbſt 
erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden und unver⸗ 
kauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung in der Art 
gewährt, daß nur für die Hinbeſörderung die volle 
tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rſickbeförderung 
an die Berjand-Station und den Ausſteller aber ſracht⸗ 
frei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen 
Frachtbriefes für den Hinweg, ſowie durch eine Ve— 
ſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen 
wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und 
unverkauft geblieben ſind, und wenn die Rückbeförde⸗ 
rung innerhalb der unten angegebenen Zeit stattfindet. 
In den urſprünglichen Frachtbriefen für die Hin⸗ 
ſeudung iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit 
denſelben aufgegebenen Sendungen durchw eg aus Aus- 
ſellungsgut beſtehen. 


Die Frachtbegünſtigung Jur Ausser] Die Näckbe⸗ 
. wird gewährt figung der förderun 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. N Beſcheini⸗ 9 
| auf den gung ſind ee 
es] für Strecken der ermächtigt: erz 


1. Nordoſtdeutſche Gewerbe) Königsberg DER ede Ausſtellungs⸗ Kirche, Staats. Aus⸗ 4 Wochen 
Ausſtellung. i. Pr. tember 1895.“ gegenſtände eiſenbahnen, der ſtellungs⸗ 
nebenbezeich⸗ Reichseiſenbah⸗ Komitee. 
neter Art. nen in Elſaß⸗ 
Lothringen, der 
Kgl. bayeriſchen 
Staatsbahnen, 
der ſachſiſchen 
Staatsbahnen, 
d. Großherzogl. 
badiſch. Staats⸗ 
bahnen, d. Pfal⸗ 
ziſchen Bahnen. 
2. Kunſt⸗Ausſtellung. Landsberg 10. bis 20.] Kunſtgegen⸗ Preußiſchen Ausftellungs[d Wochen 
a. W. April 1895. ſtände. Staatsbahnen. Kommiiſſion. 

Bromberg, den 11. März 1895. Königliche Eiſenbahn⸗Direction 
21 Bekanntmachung. 

Durch vollſtreckbaren Beſchluß des Kreisausſchuſſes vom 12. Juni 1894 find die in dem nachſtehenden 
Verzeichniß aufgeführten Grundſtücke, welche Beſtandtheile der zum Gutsbezirk Oſtrowitt gehörigen Colonie 
Olszak waren, von dem Gutsbezirk a abgetrennt 1 ir der Landgemeinde Oßettno vereinigt, 

erzeichni 
der zur Colonie Olszak gehörigen Grundſtücke, welche von dem Gutsbezirk Oſtrowitt auf Grund des Kreis 
ausſchußbeſchluſſes vom 8. November 1893/12. Juni 1894 abzuzweigen und dem Landgemeindebezirk Oßettno 
zu vereinigen ſind. 5 


nach Schluß der Ausſtellung. 


2 Nummer Größe 
— [Sp] . 4 5 
8 e Enten der des Grundſtücks 
2 des Grundſtücks⸗Eigenthümers. blaris Parzellen nach 
* im Grundſteuerbuch. Hekt. Ar. UM. 
1 Johann Herzberg 1 37a., 37b., 38, 39, 40 9 | 
3 Johann Krupski 1 5, 6a., 6b. — 6990 
3 Daniel Duwe il 12, 1 2 2 | 82 | 40 
4) Daniel Duwe und Chriſtine geb. Hilbert 1 14, 15, 16a., 16b. 2 61] 50 
5 Guſtav Perſchke 1 19, 20 — 7030. 
6 Anton Lewandowski und Caroline geb. Mehrholz 1 2 Re un) 
7 Caſimir Jozwicki und Caroline geb. Sonnenfeld 1 2la., 21b., 21c., 22 131 50 
Anton Chudzynski 1 Mb — 15 50 
9 Stanislaus Michlinski il 30 — | 49 80 
10 Johann Olszewski 1 3a., 3b, 4 — 72 — 
11 Thomas Zawadzki 1 17a., 17b., 18 1 10 T 20 
12 Jacob ECichocki 1 41, 42, 43, 44, 45 S e e 
13 Friedrich Kuzajalias Kozay und Ottilie geb. Donibromate 1 2 22 2 54 | 60 
14 Ludwig Gehrmann und Charlotte geb. Bukmakowskaf 1 49/31, 50/31 — 714 — 
15 Franz Warzynski 1 32, 33, 34 — 59 20 
16 Ludwig Uſchler und Julianna geb. Karczewska | 55a, Bbhb., 350., 36 1 26 40 
17 | Anton Kozierski 1 28 — 52 60 
18 | Anton Koszierski und Stanislaus Michlinski 1 29 — 2 30 
19 Friedrich Lenke 1 a., Tb., 8, Ha., 9b., 10 4 — 60 
20 Joſeph Kottlomwski ii 47/13, 48/13 n 
21 Oeffentliche Wege 1 46 — 38 30 
Neumark, den 4. März 1895. Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Gum. 


22) Vom 1. Juni 1895 ab wird die Abfertigung 4 


von Gutern auf der diesſeitigen Halteſtelle Järshagen 
der Strecke Schlawe⸗Rügenwalde aufgehoben. 
Bromberg, den 28. Februar 1895. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


24) Aufkündigung von Pfandbriefen des 
Danziger Hypotheken⸗Vereins. 


Folgende heute ausgelooſte Pfandbriefe 
5% ige Littr. A Nr. 1353, 1755, 2128, 2180, 
2253, 2352, 2362. 
eee, ee 
2564, 2646, 3544, 
3958, 4029, 4263. 
1488, 1515, 1947, 
2288, 2541, 2704, 3464, 
3842, 3850, 3859, 3951, 
4103, 4168, 4243, 4385. 
79, 209, 822 
468, 681, 714, 1210, 1212, 
1213, 1219, 1226. 

24, 127. 

580, 660, 828, 888, 918, 1482, 
1551, 1961, 2063, 2601, 3135, 
3245, 3336, 3449, 3548. 

374, 449, 969, 1048, 1100, 
1559, 1629, 2052, 2145, 2257. 


2218, 


2227, 
3902, 


2370, 
3906, 


2137, 2139, 
3822, 
4046, 
4% ½ ige Littr. H Nr. 
71 G 70 

4% ige Littr. J Nr. 


7 F 7 


„ D „ 457, 936, 1003, 1490, 1700, 
1751, 2171, 2188, 2252, 2316, 
8 2445, 2509. 
% eige Littr. O Nr. 370. 


eee 
M „ 838, 867, 871, 876. 
„ L „ 827, 843, 851, 897. 
berden ihren Inhabern hiermit zum 1. Juli 1893 
gekündigt, mit der Aufforderung, von da ab deren 
Intinalbetrag entweder hier bei uns oder in Berlin 
el der Preuß. Hypotheken⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft oder in Königsberg i. Pr. bei Herrn Friedrich 
Faubmeyer oder in Marienwerder bei Herrn M. Hirſch⸗ 
a Nachfolger A. Seidler während der üblichen Ge⸗ 
chaftsſtunden baar in Empfang zu nehmen. 
zu Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den 
Con börigen nach obigem Verfalltage fällig werdenden 
5 dons und Talons in coursfähigem Zuſtande abzu⸗ 
el der Vetrag der etwa fehlenden Coupons wird 
er Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. 
e Verzinſung der vorbezeichneten gekündigten 
in Beine hört mit beſagtem Verfalltage auf und wird 
Mae A ihrer Valuta und event. wegen ihrer gericht⸗ 
5 Nortifation nach 8 28 unſeres Statuts ver⸗ 
ahren werden. 
„ Reſtanten 
2 105 Liter, 


» 


7. 


von früheren Looſungen ſind: 

A Nr. 1830. 

B Nr. 4634, 4766, 4866, 5038, 5160, 
5355. 

Ar. 793, 2587, 2616, 2678, 3282, 

4242, 4577, 4836, 4985. 
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4% Littr. F 


a, / Liltr. N 


17 0 


la 


„ Littr. H Nr. 109, 440, 463, 582. 
G Nr. 199, 842. 
Nr. 66, 300, 630, 1061, 1101, 1127, 
1300, 1461, 1746, 2031, 2092, 
2100, 2418, 2600. 
34, 39, 53, 65, 95, 373, 739, 
784, 1004, 1075. 

1198, 


1 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


34, 86, 396, 553, 822, 
1445, 1561. 
82, 800. 
„ M Nr. 131, 501. 
I, Nr, 4 88. 
Danzig, den 15. März 1895. 
Die Direction. Weiß. 


24) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


8. 


Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Jules Conſtant Sadone, Eiſengießer, geboren 


am 3. Auguſt 1855 zu Fives, Bezirk Lille, De⸗ 
partement du Nord, Frankreich, belgiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiserlichen 
Bezirkspräſidenten zu Straßburg, vom 29. Januar 
d. Is 


: Franz Stych (Styk), Schuhmacher, geboren am 


25. Oktober 1872 zu Malotitz, Komitat Treneſin, 
Ungarn, ungariſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, von 
de Vebruck D. 


Joſef Suku pp, Mlillergeſelle, geb. am 15. Mai 


1869 zu Jakubczowitz, Bezirk Troppau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Reg. ⸗ 
Präſtdenten zu Oppeln, vom 18. Januar d. sh 


Karl Tſchepa (Tihöpe), Arbeiter, geboren am 


14. Auguſt 1867 zu Knappendorf, Bezirk Wilden⸗ 
ſchwerdt, Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußtſchen Reg.⸗ 
Präſidenten zu Breslau, vom 8. Februar d. . 


„Julius Wiedorn, Glaſer, geb. am 27. Sep⸗ 


tember 1833 zu Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, 
ortsangehorig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg.⸗ 
Präſidenten zu Oppeln, vom 9. Januar d. S 


Alois Abfalter, Zimmermann, geboren am 


11. Auguſt 1849 zu Abſam, Bezirk Innsbruck, 
Tirol, öſterreichiſcher Staatsangehörige, wegen 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Füſſen, vom 21. Januar d. J. 


. Ernft Robert Ammon, Sattler und Tapezierer, 


geboren am 26. Februar 1872 zu Herzogenbuch⸗ 
ſee, Kanton Bern, Schweiz, urtsangehörig eben: 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, Bettelns, Gebrauch 
fremder Legitimationspapiere ꝛc., von der Königl. 
bayeriſchen Polizei = Direktion München, vom 
29. Januar d. J. 

Simon Bockkom, Schreinergeſelle, geboren am 
4. März 1855 zu Nymwegen Niederlande, orts⸗ 


10. 


11. 


12. 


13. 


16. 


18. 


angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns und Dieb⸗ wegen Bettelns und Sachbeſchädigung, vom Kgl. 
ſtahls, vom Königlich preußiſchen Regierungspra⸗ preußiſchen Regierungspräftdenten zu Breslau, 
ſidenten zu Düſſeldorf, vom 13. Februar d. J. vom 14. Februar d. J. 


Franz Ctornick, Hutmachergeſelle, geboren ai 19. Benjamin Zwerſchke, Zimmermann, geboren 


7. Dezember 1875 zu Stranz, Bezirk Beneſchau, am 31. März 1850 zu Kronſtadt, Bezirk Senften⸗ 


Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ berg, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Hildesheim, vom 8. Februar d. J. präſidenten zu Liegnitz, vom 7. Februar d. J. 
Eduard Fritſche (Fritzſche) Tuchſcheerer, geb. Die Ausweiſungen 

am 27. Februar 1838 zu Viebigthal bei Rumburg, a) des Knechts Philippert Redersdorff (Central: 
Böhmen, wegen Bettelns, vom Königlich preußi⸗ Blatt für 1894 S. 451 Z. 6), 

ſchen Regierungspräſidenten zu Frankfurt a. O., b) des Arbeiters Ignatz Jaroni (Central-Blatt 
vom 20. Dezember v. J. | für 1895 S. 5 3. 9) 

Alois Klampfer, Schuhmachergeſelle, geboren ſind zurückgenommen worden. 

am 11. Juni 1872 zu Obertrum, Bezirk Salz⸗ 25) Perſonal⸗ Chronik. 


burg, Oeſterreich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, Der Bauinſpektor, Baurath Wolff hierſelbſt, 
wegen Diebſtahls und Landſtreichens, vom Kgl. iſt nach Cammin i. Pom. verſetzt. 

bayeriſchen Bezirksamt Laufen, vom 28. Januar Der Regierungs⸗Baumeiſter Aßmann hierſelbſt 
d. Is. iſt an die Königliche Regierung in Gumbinnen verſetzt. 
Joſef Marx, Arbeiter, geb. am 2. November Der Steuer⸗Aufſeher für die Zuckerſteuer Brach 
1846 zu Alt⸗Ebersdorf, Bezirk Freudenthal, Oeſter⸗ aus Prauſt iſt als Steuer⸗Aufſeher nach Gruczno, der 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Grenzauſſeher für den Zollabfertigungsdienſt Radke 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußi⸗ aus Danzig als Steuer⸗Aufſeher nach Oſche und der 
ſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom Steuer⸗Aufſeher für die Zuckerſteuer Heyſe aus Neu: 
12. Februar d. J. teich in gleicher Eigenſchaft nach Culmſee verſetzt worden. 
Adam Perſon (Per Adamſon), Arbeiter, geb. Im Kreiſe Konitz iſt der Gemeindevorſteher 
am 4. Mai 1848 zu Madt, Schweden, ortsan⸗[Radtke zu Bruß zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers 
gehörig zu Hodlingo, ebendaſelbſt, wegen Be⸗ für den Amtsbezirk Bruß ernannt. 

drohung, Bettelns und Beleidigung, vom Königl. Die Wahl des Ackerbürgers Bartholomäus Choy⸗ 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Schleswig, nowski zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Leſſen 
vom 13. Februar d. J. iſt beſtätigt. 


„Johann Schmidt, Arbeiter, geb. am 11. Juni Die Wahl des Kunſtgärtners Dückmann zum 


1858 zu Alt⸗Rognitz, Bezirk Gitſchin, Böhmen, unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Dt. Krone iſt be: 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, ſtätigt worden. 

vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten Die durch Penſionirung des Förſters Richter 
zu Breslau, vom 12. Februar d. J. erledigte Förſterſtelle in Suchau, in der Oberförſterei 


„Heinrich Smid, Metzger, geb am 7. Januar Grünfelde, iſt vom 1. Juli 1895 ab dem Förſter 


1863 zu New⸗York, ſtaatsangehörig in den Ver⸗Frömming, bisher in der Oberförſterei Königsbruch, 
einigten Staaten von Amerika, wegen Landſtrei⸗ endgültig übertragen. 

chens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ Der Buſchwärter Städing zu Katſcherkampe 
Direktion München, vom 7. Februar d. J. iſt in gleicher Amtseigenſchaft nach Hirſchhaken in den 
Paul Stein häuſer, Kaufmann, geboren amNogathaffkampen verſetzt worden. 

10. Januar 1840 zu Neumarkt, Bezirk Tepl, Der Buſchwärter Brandt, bisher in Kurzebrack, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, iſt in gleicher Eigenſchaft nach Katſcherkampe verſetzt 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu worden. 

Freiburg, vom 9. Februar d. J. Der Buſchwärter Reiß, bisher zu Montauer⸗ 


Joſef Tauſcher, Fabrikarbeiter, geboren am ſſpitze, iſt in gleicher Eigenſchaft nach Kurzebrack ver: 


18. März 1868 zu Moosbrunn, Bezirk Wiener⸗ ſetzt worden. 

Neuſtadt, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Die Ortsaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks- zu Kurzebrack, Mareeſe und Neuhöfen iſt dem wiſſen⸗ 
amt Laufen, vom 30. Januar d. J. ſchaftlichen Lehrer Dr. Maydorn übertragen und der 
Franz Wagner, Weber, geboren am 1. De⸗ bisherige Ortsſchulinſpektor Lehrer Horn zu Marien⸗ 
zentber 1856 zu Hermsdorf, Bezirk Schönberg, werder auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, worden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 12.) 
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